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I N D O O R

MOST VALUABLE PLAYER (DVL-RANKING)
1. Denise Hanke (Schweriner SC) Gold: 10 Silber: –
2. Robin de Kruijf (Dresdner SC) Gold:  7 Silber: 2
3. Quinta Steenbergen (Schweriner SC) Gold:  6 Silber: –
3. Liana Mesa Luaces (RR Vilsbiburg) Gold:  6 Silber: –
4. Lucia Daniela Fresco (SC Potsdam) Gold:  5 Silber: 1

DIE WERTVOLLSTE (VM-WERTUNG)
1. (5.) Denise Hanke (Schweriner SC)
2. (–) Anne Buijs (Schweriner SC)
3. (–) Janine Völker (Schweriner SC)
4. (2.) Mareen Apitz (Dresdner SC)
5. (–) Liana Mesa Luaces (RR Vilsbiburg)

Trainer, Spielführerinnen und Journalisten haben in dieser Saison eine 
überragende Spielerin ausgemacht: Denise Hanke vom Meister Schweriner SC 

DIE BESTEN DER BESTEN

Denise Hanke ist in dieser Saison in der Bundesliga die Frau für
die Rekorde. Nicht nur, wenn die Spielführerin des Schweriner SC
über den Platz fegt, die Bälle verteilt, dem Gegner ihre Aufschläge
um die Ohren knallt und ihn mit zweiten Angriffsbällen düpiert.
Auch nach dem Spiel, wenn die Zuspielerin den Reportern Rede
und Antwort steht, greift die Nationalspielerin schon mal tief in
die Trickkiste. So geschehen nach dem entscheidenden Spiel um
die Deutsche Meisterschaft, als sie abgekämpft aber glücklich in
der Dresdner Margon Arena stand, vom „aufregendsten Spiel in
dieser Saison” sprach, um dann richtig loszulegen: „Im dritten
Satz hat jede von uns drei Herzinfarkte bekommen”, sagte die 
23-Jährige. Das ergibt summa sumarum rund 36 Herzinfarkte in
einem Satz, was für die Sportart Volleyball ein Rekord für die
Ewigkeit sein dürfte. So schlimm ist es jedoch nicht gewesen. Im
Gegenteil, Schwerins Spielerinnen und ihr Anhang dürften in 



dieser Saison so viele Glückshormone produziert haben, dass es
sich durchaus lebensverlängernd auswirken dürfte. Vor allem 
Denise Hanke hat ein irres Jahr hinter sich, erstmals führte sie
ihren Klub als Kapitän aufs Feld, am Ende gab es nicht nur das
Double, sondern auch noch persönliche Ehrungen ohne Ende.
Nachzulesen unter anderem auf der Seite sieben (Spielerin des
Monats) oder auch bei der Deutschen Volleyball-Liga (DVL), bei
der sie als MVP der Saison verewigt wurde (siehe die Statistik auf
Seite 44 unten). 

Auch sonst dominieren Denise Hanke und ihre Kolleginnen die
Rangliste, was den Kräfteverhältnissen in der 1. Liga der Frauen
entspricht. Das gilt auch für den Dresdner SC als erstem Verfolger.
Während der Branchenführer aus Mecklenburg im Ranking, das
seit 1987 im volleyball-magazin und seiner Vorgängerin deutsche
volleyball-zeitschrift veröffentlicht wird, vier Mal Platz eins belegt,
ist der Herausforderer aus Sachsen durch die Aufsteigerin Lisa 
Izquierdo und die im Winter verpflichtete amerikanische Abwehr-
chefin Nicole Davis zwei Mal vorn zu finden. 
Für den Rest der Liga bleiben zwei Plätze ganz oben: Hamburgs
Julie Jasova in der Annahme und Köpenicks Rebecca Pavan im
Block gelang es, in die Phalanx aus Schwerin und Dresden einzu-
brechen. Doch Besserung ist in Sicht: Wenn Denise Hanke bald in
Istanbul Bälle verteilt, kommen vielleicht ja auch mal die anderen
zum Zug.  Felix Meininghaus �

S E I T E N  4 4 • 4 5

AUFSTEIGERIN
1. Lisa Izquierdo (Dresdner SC)
2. Jana-Franziska Poll (Rote Raben Vilsbiburg)
3. Louisa Lippmann (USC Münster)

ANNAHME
1. (–) Julie Jasova (VT Aurubis Hamburg)
2. (3.) Lenka Dürr (Rote Raben Vilsbiburg)
3. (–) Nicole Davis (Dresdner SC)
4. (–) Lisa Thomsen (Schweriner SC)

5. (2.) Linda Dörendahl (USC Münster)

AUFSCHLAG
1. (2.) Denise Hanke (Schweriner SC)
2. (–) Mareike Hindriksen (VT Aurubis Hamburg)
3. (1.) Mareen Apitz (Dresdner SC)
4. (–) Regina Burchardt (1. VC Wiesbaden)
5. (–) Janine Völker (Schweriner SC)

ANGRIFF
1. (4.) Anne Buijs (Schweriner SC)
2. (–) Louisiane Sousa Ziegler (Schweriner SC)
3. (–) Lucia Daniela Fresco (SC Potsdam)
4. (–) Martina Utla (Dresdner SC)
5. (–) Lonneke Sloetjes (USC Münster)

BLOCK
1. (–) Rebecca Pavan (Köpenicker SC)
2. (–) Quinta Steenbergen (Schweriner SC)
3. (–) Robin de Kruif (Dresdner SC)
4. (–) Kathy Radzuweit (Potsdamer SC)
5. (–) Alessandra Jovy-Heuser (MTV Allianz Stuttgart)

ZUSPIEL
1. (2.) Denise Hanke (Schweriner SC)
2. (1.) Mareen Apitz (Dresdner SC)
3. (4.) Lena Möllers (Rote Raben Vilsbiburg)
4. (–) Mareike Hindriksen (VT Aurubis Hamburg)
5. (–) Martina Viestova (1. VC Wiesbaden)

ABWEHR
1. (–) Nicole Davis (Dresdner SC)
2. (1.) Lenka Dürr (Rote Raben Vilsbiburg)
3. (–) Lisa Thomsen (Schweriner SC)
4. (–) Julie Jasova (VT Aurubis Hamburg)
5. (–) Linda Dörendahl (USC Münster)

Die Aufsteigerin der Saison: Lisa Izquierdo aus 
Dresden ist auf dem Sprung zu einer tollen Karriere 

Mitten im Freudentaumel:
Denise Hanke war die
Seele des Schweriner

Spiels, jetzt zieht 
es sie nach Istanbul 

Code im Suchfeld eingeben und 
weitere Informationen finden!

Seit 1987 werden die Ranglisten des deutschen Volleyballs erstellt. Eine 
komplette Übersicht aller Rankings der Frauen gibt es auf unserer Website 
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